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ach Aufzeichnungen im römischen Vicariats-Archiv.

Von de W aal

DIie Lipsanothek des Cardınal-Vicariats Rom besitzt einen
RKegisterband mıit lolgendem Tıte Actorum custodiae artyrum
Tomus aAb \DWMSCCKXMXCAE ad
VIFLS FEminenfttissSimis arolo Odescalcht, 0osepho Porta Rodiant,
C onstantino Patrızi LS ViICcarLS, et Felice (‚ ANONLCO (‚ lementfti
Reliqguiarum ıustode S SINnd Verzeichnisse der AUS den atakomben
OMmS erhobenen orp1 santı, und ZWarTt der vierte A derselben,
der  n m€ em kE 838 beginnend (um das kurz VOTaus zuschicken)
neben ngaben ber en Befiund der einzelnen (jräber dıie Inschritten,
aut Marmortafeln, Ziegelplatten, oder In den alk oraffırt, und auch
die In den Katabomben gefundenefi heidnischen Inschritten aulunr
S0 sehr der hohe Werth dieser amtlichen Auizeichnungen auUft der
and 1egt, nahe legt sich die rage nach den Trel vorhergehen-
den Bänden Leider SINnd dieselben NIC mehr vorhanden; schon
e ROossI1 hat vergebens nach ihnen gesucht Nur eINe Anzahl loser
paginIirter Blätter entha ufizeichnungen , welche ONM 1814 DIS
1823 reichen. Wır en a1SO einstweılen MIT dem vorlie-
genden vierten Bande thun, welcher die re 183585 DIS 1851
umfTfasst und vorwiegend von der and Clementi's, des ( ustos der

Lipsanothek, geschrieben 1st.
CMNIEKEeN WIr zunächst einıge allgemeıne Bemerkungen VOTAaUS
S WwIrd bel en Orp1 Sanlı die atakombe aNQC-

geben, S1Ee rhoben wurden, ne dem atum der rhebung.
DIe bBenennung einzelner Katakomben ı die damals noch geltende,

KOM. Qua.rt.-5ck}fift. 1505
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bevor die Untersuchungen De KOossı's die Namen der (oemeterien
testoyestellt en Das oilt speziell IUr die Katakomben der oneSs

tur das Coemeterium Ostrianum der V1a Nomentana
und TUr das Coemeterium Praetextati iur dıe Katakomben
VOIN San Aallısto

DIie Erhebungen der OrpI Sanı werden den Wıntermo-
naten nd vieltach gleichzeitig verschiedenen Katakomben -

Als Kennzeichen C1NEe$s Martyrergrabes olt aul Tun des
Dekrets de]l Men Congregation VO Fre 1658 die utampulle ——
und die aul den (ijrabstein eingeme1sselte oder 111 den iIrıschen
Kalkbewurtf des oculus eingeritzte alme: über e1 wiıird er
RNIC IN jedesma S berichtet, sondern S1C werden auch viel-
tach 111 Zeichnung wıedergegeben.

[DIie Inschritten SsInd mit rother 1nte eingetragen, unter SIe
barem Bemüuhen die Buchstaben ihrer orm WIC ihrer
Disposition und Punktirung wiederzugeben ebenso sınd die Brüche
VOIN Steinen und die nschriıtttatel bloss ragmen 1ST auch
1eSs TG Zeichnung veranschaulicht L )ass die Wıedergabe der
Oorm der Buchstaben 1Ur annährend getreue IST bewelsen die
Abzeichnungen der aul manchen Epitaphien eingerıtzten ymbol
und riguren dıe ement allerdings erst M1 eistift zeichnete und
ann MT rother 1nte MACHAFET dıe aber doch den melsten
Fällen VOIN geradezu schülerhafter Ausführung sSInd Wiıe auch
der Wiedergabe der Inschritten hier nd da Ungenauigkeıiten Versehen
un Fehler m1t untergelaufen siınd ze1g die Vergleichung MIT en
Origina SOWEIT 1eSs möglıch War

WO sıch oder A ELIWAS besonderes geilunden
hat WIrd 1es gewIissenhaft verzeichnet Del den Inschritften 1ST jedes-
mal angegeben ob S16 noch VOI: dem geschlossenen Ta tanden

LEbenso 1st VONoder ob Nan SC Aaus der Lrde ausgegraben habe
/eılt Zeıt registrırt WAaSs Ian Al Thonlampen Münzen Kıngen
Muscheln Mosaıiksteinchen und andern kleinern Gegenständen g-
fiunden hat WwOoDe] dıe verhältnıssmässıg OTOSSC Zahl kleiner (jlöckchen

Vgl Kraus { 1 020 phiala eruenta
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me1lst mit einem UZE Al Kiındergräbern auftftällt L1a die
OrpI santı 1n en Gängen oder ıIn Grabkammern, oder IN AÄArcosolien
gelunden, oDb den TAaDSTAttien (jemälde angebracht WAalien und
WAaS S1e darstellten, ber dies und manches andere, WAas tTahren
uns eute VO OCNSten Werthe seIn wurde, darüber ernalten WIT
keine Mı  eilung.

Nach dem 11e und nach einzelnen Datirungen gehören die
me1listen Inschritften der zwelten Hälifte des vierten Jahrhunderts

In dem Köhlerglauben, Aass der röthliche AÄAnsatz in den
(jläsern der thönernen ( jetässen Martyrerblut enthalte, ist L1Nan MHTC
die überaus STOSSC Lanl VOT Kındergräbern, Al welchen sich die-
selben landen, ebensowen1g WI1Ie IC datirte Inschriften nach der
zweıten Hältfte des vierten Jahrhunderts ITE gemacht worden;
bedurtite Bl anntch eines de Buck und seINes TrTe1tes m1t dem
('ustos Sconamıiglıa, un die alte Ansıcht erschüttern.“)

Bel manchen Inschriften 1UugTt ementd Frläuterungen HINZU;
be]l en datırten erulrt AUS en Consular-Angaben das Jahr nach
Christı GeEDUTT: verwelst aut BOSI1O, d., und seine
OIien BEeEzeEUSEN, Aass aul archäologischem (jebilete nach em
damalıgen Stande UHSEerel \X/issenschaft_ IMN ohne KenntnIis g-

1st
Was den erbiel dieser (ijrabsteine eln  Y S SsInd S1e melstens

zunächst 1n den Vatıkan gebrac worden, VON De KOossI dıe aUr-
ten ın selinem Corpus Inscriptionum christianarum coplerte : eXSCT1PS1
1n bıbliotheca oder ın NOPBEIS D1bI Vatıcanae. Später wurden
die interessanteren AdUus der (jalerıa lapıdarıa des Vatıkan 1n das Mu-
SCHIN ateranense übertragen. anche Epitaphien SInd aber auch
zugleich miıt dem Orpo Santo verschenkt worden. WOoO IIS

gelungen 1St, 1mM Lateran-Museum den Originalstein wıieder iınden,
en WITr 65 bemerkt

DIie rhebung der COrpI santı geschah persönlıch durch en
(/ustos der Lipsanothek, welcher e1 (Dit und Stelle seine
Aufzeichnungen machte, dıie ann ın HMSELIE eg1ister eingetragen
hat /weimal wırd uüber eine Teilerliche rhebung berichtet, 1835
und 1840 [iese ın vieler iMSTE interessanten erıichnte auten

Vgl raus, 020
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OTA (Vuando OnsIig. Änton1o Adolfo Dupuche Vescovo
d1 AlgerI1 ottenuta la 1cenza EMO SIS ard Giuseppe
Porta V1icarıo d1 d1 poter egl1 STEeSSO estrarre un SAanto
dalla Catacomba, 61 porto ne mattina de] Dicembre 18538 alla
Basılica d1 Lorenzo IuOrT1 le INUTra, dopo AVeT celebrata l Messa
ne Capella della Confessione, entro ne] CONUZUO Cemeter1o dı
Cirlaca, acCcompagnato dal C'anon1co del Bufalo  J ambe-
due (lanonicı Regoları, Felice ( lementiIi ( ustode Sar eliquıie,
un chierico CO incensiere (Weihrauchfass), 11 segretarı0 de]l V escCcovo
CON tOrcı1a erze)) ed uNO del CavatorIı CON Ta torcıa. All” ingresso

(CCatacomba s’intono il Ven1ı CC ATOT DL eUS, quind] TO-
seguendo 61 o1unNse ] uU0ogXO Ove doveva segulre l’estrazione del
Oorpo Santo eCcC1ıtate 1V1 le solıte precı, 11 V escovo 61 mM1se 1Ndosso
11 piviale d1 ama OTro (legte den Chormante! Vn rothem
(joldstoff an) la miıtra prez10sa In Apertosi dal cavatore 1
10Culo, che STava Dasso, 11 Vescovo 61 proströ ın terra ed INCenNsO
le OSSa de] Martıre n Corpo d1 Martıre anon1ımo ( dSÖ d1
Veiro FO ASPCISO dı SAaNLUC, collocato dalla parte esta| colle
proprie Manı Je ESTrasse le VOSC iın una catola tal {etto PTC+
parata, che s1g1110 COl S1911ı del V1icario. Depose quıindI 1a mıiıtra
ed 11 piviale, ed eg]] STESSO porto IuOT1 la catola col Santo,
preceduto dalle due tOrcIıe ed incensiere, cantando ntanto 11 Te Deum
ed TE precı. Terminate queste, colloc la catola ne S11a 0

torno V1a
Der zweilte Bericht ist VO S40 und autet
Nel O10rNO 16 Feb fü CAVATO dal (Cemetero d1 Agnese

ulla Vıa Nomentana 11 seguente 7 che DEl CSSCTE COoOnN IOIMDA
CON eclatanza estratto, egnNO d1 desecrizione COM qualche nota

ANPDTESSO. (Lorpo SAanto anonN1moO (0M VAasSO d1 veitro AS ’
d1 SAaNQUC collocato dalla parte della eSsTtA: ota Pregando
DIU volte 11 ONTEe de arondel, del membrIı della ((amera d1
Londra  J 11 (Jan° ementı DEr vedere estrarre un Qqualche d1

Martıre dalle Catacombe, 11 TU DAQZO d1 queStO desiderio
STEeSSO (ustode Intattı la mattına de] 16 Febra]jo 1840 61 porto

unıtamente ONSIE. KOSSI, ONSIE., Senaroli, una tamıglia nglese
ed 11 personagg] 1SUNT alla (‚atacomba d1 Agnese, ed APPCHNA
ntratı unitamente co] Custode, 61 canto 11 Ven1ı CHeAtOon 11 OECs
odato Mons. KOSS] vVestIto In mantelletta CON STO1A OVe 61
prosegul 17 NnO da Var] cantoriIi Pontifhicii ad alta VWOCEr 1lno che 61
o1unse ql sepolcro del SO Martıre, 11 quale S1 irov.  O Ornato ed A]3-
positamente NESSEC dal cavatore COTOMNE d1 alloro ramoscell; d1
mirto GD1 um1 In I1onNdo de] Corridore, che In Tiacevano ella
aDn  1ZA eccıtavano devozlione. Fattesı quıind]ı le solıte precı
cantates]1 ad alta VOCE da CIrCONStant, 11 prelodato Mons. KOSSI
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EVO CESSO}O STEeSSO 11 MmMatitone che chiudeva 11 marityre CON le SWUE
INanı a]utato dal cavatore unNnNa scatola le Relique che
ROI S1110 COM AarTINa dell FMoO Vicarıo le OO S1111 altare
appella Madonna Oove radunatı lece De] discorso
Finıto 11 d1Scorso INtONO all’ 1stante i} @e Deum 111119aSs
COSI SO  1STATlı 1 questa Iunzione che vollero inserirla pubbliıcamente
ne g’azzette Inglese Francese CO

Als Clementi Auizeichnungen machte da WAar schon
Mann der Erforschung der Katakomben thätig, m1t welchem

C1INE NEeUEC Periode IUr die cCArıstliıche Archäologie beginnen sollte
archı In SCIMNELK 158544 erschienen AF RLK LUE A de]l oma

SOILterranea C Steana berichtet wıiederholt ber die TDelten
der Fossores den verschliedenen Katakomben deren auch UNSeTeEe
COM Erwähnung thut Und neben Marchı W A auch schon
SCIMH gyottbegnadeter Schüler De KOSSI damals C1IT] ungling VONN

ZWAaNzZi8 Jahren der an eINEIN COrpus HS CD ELONMUM sammelte
und ersten Studien 11 unterirdischen RKom machte archl!
1bt ZUu den Notizen CI Handschrift wesentlıche Ergaänzungen
zumal über en Gang der Ausgrabungen nd über Entdeck-
ungen welche Lan dabe!l machte Giregor XVI hatte Marchı

GCOoNsServatore de1l Cimıiterı ernannt 1171 verschiedenen
Katakomben wurden die Arbeiten systematisch betrieben, verschüttete
Jreppen treigelegt durch päpstliche (jenieoMiciere MYläne autfgenom-

Die räberfunde ber welche ement! 111

cta CuUStOd142@e berichtet, nd die Inschriften, die CT VeErzeIcHNEt
uriten Z7UM1: el Forschungen Marchı's auft dem
Fusse gefolgt SCIN

(jehen WIT nunmehr dem Verzeichnisse selber ber wobel
WIT uns durchgehends den iıtalıenischen OTTIAaUu halten aber ihn
AauT das Notwendige kürzen die nıchtchristlichen Inschriften lassen
WIT De] eite da e ROossI SI Dereılts INn verwerthet hat DIie
Zahlenführung geben WIT MÜ Del solchen wıieder WCO)
besondere Bemerkungen vorliegen die Numerirung tur dıie MNSCHTNIT-
ten halten WIT Del MT UVeberspringung der Jortgelassenen he1dnI1-
schen da die en Kalk oraffırten nschritten theilweise N1IC mM1t
gezählt wurden IU TMTHNeETTEN WIT S1IC IC der vorher-
gehenden Zahl Auf die Wiedergabe VOoN Fragmenten MT 1LLUT

CINM1ISCN Buchstaben hne Bedeutung glaubten WIT verzichten
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dürtien (lementi hat die Inschriften > e1le ilnter Zeile Copırt
JM Kaum SParChl geben NI die Zeilentheilung infach O
Striche anl

Coemeterium Cyricae 1837

epolcro che 11O71 alcun d1 INMAaTirıie mattone
CO ettere oraifite rubricate

(QMV L1IERNA ERVFINI au
Mus Lat VII A(0) Im rıgina CERVINI

Senza ampolla ISCI scolpita lastra d1

111 IDV PÄCE Palme

Senza ampoll mattone che corrispondeva alla meta
del COTDO CT Intonacato d1 calce ne quale CTa orallıta Na pal-
11a

LAVRENTIO INNOCENTI QVI ENSIS 111 IES
X] PÄCE 111 DEC

Zuegeistempe]l —— PIC XN (?)
Senza alcun di martrıo0, lapıde CON ettere rubricate

PEPENNIAF
au

LO 1C0O d 1 ANONLMO, perche consıderando ene la lapıde, 51

vede, che mutilato, che DETICIO doveva appartenere ad TO
sepolcro. LFra 1a erra

DOMNIO PAÄACE Ta DE

1avola Uusor1a OpIstografa
19

SEBER]
@7

LEA

eva te CATO; ViCI O
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Corpo d1 ancıullo SC1HNZA alcun SCOTIO d1 martirı10. S11] Mat-
tone che chiudeva 11 10CUlo, CIa termata CON ca] CcE la segueNTE lapıde
Ira due palme oraffite Su calce. caratter1 Iscrizione
rubricatı

11 Palme. INOFTTA - BIB GOSVTERES% PÄCE
VEI PERGAGIIUU

Der Verfasser o1bt selbhst die LeEeSUNg : eophyta VLIrDO Soferis
in PDACE QULESCIL. Periit AMNMNOF., IIl. (Mus Lat AL 085)

Fra la terra
12

W R
Z CAROSO BEN  Bl PÄCE QV]

AT XX

Fra la terra

13 SVae....
onIVGI SANCTISSImae DV  1mae

15 . VI A (Boldetti, 308)
IOVINIANVS BIBI NONNOSA

DEPOSITA D VII SEP (QNS IhEODOR
I1

sembra mancante ın ne, onde 11 1LLOTNE de] consolo
nuO CSSCIC L eodorico, ed allora apparterrebbe all’anno 484 ; pUO e_

anche Teodoro ; INa 1ccome negl1 annı 300 505 DD1Amo
consolo d1 HOMI Teodoro, r'mane incerto quale appartenga.

nschrifte ROossI, OF Inscr. 205, 474 SEel7 die
ın das Jahr 300 Mus ater. V, 18

In Decembre attovı casualmente ula stondatura nel

Im Frühjahr 1838 WTr All der Vıa Labicana iın der Vigna del (irande
ein christliches Mypogaeum inıt Mosaikfussboden entdeckt worden ; Gregor XVI
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(!ımıter10 d1 Inpolito, che perö subito TU chiusa, Iurono rovate
le seguentI apıdı :
17 MI Quiesecit.... (QVEDIGA PROIMDEFIL

II1 DE VII
A R
au

18 VARAS
19 ITET  SO  x  I  _;{i  m  y  HE A AT  n  O E AA  AA  WE  V  340  de Waal  Cimiterio di S. Zppolito, che perö subito fu chiusa, furono trovate  le seguenti lapidi :  17. HIC Quiescit... | QVEDIGA.... ADSIDVVS.... | PROIMDEFIL...  D: VE DE  AB w  Taube  18  ....VAR‘AS : Taube  19  AT D VE ROR  Nach De Rossi (nscr. p: 139 310 vom ]: S81l oder 382  20. benemeren T: IN PACE QVAE VIXIT : ANN XXXVI | vale NTI  NIAN®- AVG - I ET NEOERI® cöss  Der Veitassen sSelber sıbt das. . 390  Be: Rossk e C  169, n. 386.  2  TE ON AT  OEN W.... | MHNA  |MAHUTI  (Tn yluxvrdın Duyaroı.. nAodEVO EENGEV... UNVAS... ?)  22. Kranz. D. M. | HILARIONI INNOCENTISSIMO QVI VE  ANNOS : XVIIT * D. V | IN PACE | DM IANVARIO INNOCENTIS-  SIMO | QVI VIXIT ANNOS VIII MEN XI i DIES XI IN PACE  Zu beachten ist das zweimalige DM auf einem éhristlichen  Grabstein.  Auf dem. Original steht. vor der ganzen Inschrift in  orosser Better / eln Dı \ dem atlı der andermn 2abDeCbrochenen Seite  ein M entsprechen würde.  MUS Lat NI 3  23. HIC THEODVLE IACET » | VIRGO ANNORVM XdI |  PVELLA - DEP < IDVS-TANVARIAS (Mus: Lat. Xl 5)  und die Königin Maria Christina besuchten es am 23. Juni; ünser Buch thut weder  der Ausgrabung, noch dieses Besuches Erwähnung; hier aber sei doch darauf  hingewiesen, als Zeichen des Anbruchs einer neunen Zeit für die archäologischen  Studien,sSyaGRIO...

ach De Rössi Inscr. 139, I1 310 OM 2381 der 382

benemeren I: PACE VAEL ANN XXXV] vale N [1!
AVG IM NEOELERIO COSS

Der Verfasser selber o1bt das 3U() De ROssI
169, 2380

D |  | e  Jn OE N JJAHUN)]
(In yAUKUTATY ÜUuyaATOL.. NMAOVEVOO EENOEV... UNVAS... ?)

DD KTANZ. HILARIONI INNOCENTISSIMO QVI
PACE INNOCEN II1S-

SIMO QVI I1 MEN IES PACE

/u eachten 1st das zweımalıge aul einem éhristlichen
(jrabstein Auf dem rngina StTe VOT der Sanzell Inschrift In
Qr OSSCT L etter ein D dem aul der andern , abgebrochenen e1Ite
ein IM entsprechen wurde. Mus 1 at

2 HIC —. > ANNORVM X C]
PVELTI:A DEP DVS [ANVARIAS (Mus 12 AlL,

ınd die Könıigin Marıa Christina besuchten AIl ZS- : ünser Buch thut weder
der Ausgrabung, noch dieses Besuches Erwähnung ; hier ber se1 doch darauf
hingewiesen, als Zeichen des NDIrucChHs eiıner nNeuen eıt tür die archäologischen
Stiudien
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Lapıde opistografa, {Hissa alla parete SO ad sepolcro,
che NON d i martırıo, I iscrizione DAgaAaNaAa Stava al

defori
RI® SN  SEXTO FLORENTIC;
NSI AL ENSIS

ENZ PACE

SAn
‚E OS V I
‚O FEL AVLIANAE

V RNINAE COIVGI  INCOM
pa‘RABILI LIBERT
aBVS QV E PO  TERISQV

SE  EORVM
ZOrpO d1 tancıullo ampolla colla seguente AapIder
ANASTASIAEF AMTSTIEO

KAÄAL MARTIAS MERCGVERI X II
HMAC: KNACGIE DPVELLA OMI ANASTASIA

1 NAl Kranz mM1iıtzwel Palmen. Monogr. GT iSE
De Rossi gibt das Steinchen M1T der ungemeın schwer les-

baren Schrift wieder Corp Inser. 145 und 443 DIie Adus dem
Memoria Anastasıae.re 307 stammende Inschrift lautet

FIavio (CAaesario pf Nonto AFtFico VIFLS ClAarLiSSIMLS CONSUlibus
Kal. artias dıie Mercuritl IUuna XII FeCceSsSit de Aac Iuce yuella
HNOMILNE Anastasida, GUAE VIXIL TUMEero II LES MusLat AL

1e die weitern chronologischen Erläuterungen der In-
chrift bei De ROSSI, b — —

Fra la terra (VIXI1£)
EMIT ZOSIMVS M —H  R  E BISO MVM..L‚
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endor wurde auch CIn Ziegelstempel der bekannten

(latuudiana n1t geiunden
Coemeterium Agnet1is (d Ostrianum) 1839

Non ifıssa ad sepolcro
31 VINCENTIVS

DESIRA PACE

VICTOR POSSESSORI VIX ANN
DPAÄACE

[DIie igle wiıird VO Verfasser als VeNeMerentfti
rklärt unter Anführung verwandter Beispiele De]l Marıin1ı aDretli
Lup! und Boldetti Las ZWelte Wort wırd ohl COTTI2 1F CN
SCIN POSuIt FOSSOR]I]I

Nähere Angabe CON VAasSO d1 veiro LO ASPETISO d1 San-
SUC, collocato inodo che COrrısponNdeva alla met. del C  Y
CON due ucerne ıttilı isse esteriormente, l una da CAa]JO, altra
da pıede

Due 1ISCT1Z10111 NsSsS1 q] sepolcro che 11ON AavVevano alcun
d1 martir1ı0:

oraffıta matione CONMN Caratter1 rubricatiı

25 CH

S17 In queSsto medes1imo loculo TU LFOVAaLO, TEe 11
intiero, una esta Tre partı de] J onde eve credere:
che S14 d1 martire ecollato, d1 CUl tedel1 10171 bbiano DOtUtO
IECUPDETATE, che la sola esta Vedası 11 O  ©  1  Y 2585, OVeE iratta
del MUutLatı da lu1 tovatı MEl sepolcri delle Catacombe

FSs legt auf der Hand W1EC übereilt der chluss „che S12 d1 martire
decollato“ 1St, Auch der Folge iırd wiederholt VON Clementi über 1UT
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Orpo 11 VasSsO d1 SAaNQUC. Ma ne calce che chiudeva
11 loculo, ETa oraftita la palma ed 11 Nel medesimo
Cemeter10 d1 Agnese| Iurono TrOovatl le due seguentI lapıdı STAC-
cate dal loculı

30 SOTERICAE CONIVGI FAVSTINVS
3 AI T A

13a seguente lapıde u TOvata altıssa ad sepolcro, senza
d1 martirıo0:

38 SPESINA: SATVRNINO FRATRI VEN MER
ANN MI PACE

(Mus ICaTt X 36)

AFRODISIVS MMAÄHNZ
SST1

Una lapıde cristiana CO ASFPFLELIEVS la rnorta Marın1,
Frat tval 303, ed una parımenti cristiana 1a 1'1-
porta 11 Marangon1, Act 1CL 100

40 RESPECTVS MA FLHArK
NC MO VEXTTA C ANCUN AT  NM PACE

Affis;i al sepolcrI1, d1 martiri10 :

Schädel Derichtet, der ın einem Iremden Ta gefunden wurde. uch Maran-
<XON1, Act Victor 1ra berichtet über solche Funde In Ioculo FL

COFPUS pluridus aliorum mMmembrıiSs IMNE CAapıtiGus deposttum, In aliLs plura
(Cileiche FundeCapıla abdsque PCOFTLULIM mMmemDbDrıis INteQFO COFPDOFE collocata.

machte March! i 1839 1 Coemeterium der Cyrica (Architett. 118r [)ie Erklärung
dieser Oft wıiederkehrenden Thatsache, dass Theile (0)8| (jebeinen be]l einer Yall-
CI Leiche gefunden wurden, ist darın gegeben, dass 111a 1M vierten Jahrhundert
21n 1n diıese eıt tallen Ja jene Funde UuSs eingestürzten oder der nothwendigen
Bauten WERCNH zerstoOrten (iräbern die (jebeine elner Irischen l eiche ın das
rab legte Wenn ber besonders häufig ÖN Schädeln berichtet wird,
mögen die FOossores sıch NIC. selten begnügt haben, die DATs INnS1Q@1NOT, also das
Maupt, oder plura Capita Absque POFLILHTN memDris ın das eie rab hinzuzufügen.
Haben WIT vielleicht hier die Anfänge der spätern e VO  —_ den Reliquien der
Martyrer die:Häupter Zu trennen und iın den Lateran und anndere Kirchen über-
tragen
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41 VIX ANN X }
SECVRITAS B — LIO ACHILEO®
M:Q:VIX:A  H ATHENN PACE

FORTIVNAILVS
FRATRI VIX

PACE

Questa lapıde essendo STAata TOvata mutilata, che
prıma STAata {tıssa ad loculo pIU grande.

Auf 20, 100 iindet sich die Margıinal-Note : Qu1 COIM-

mMıinc1a la scrıttura del Rev (Can° de Felice emenu

Coemeterium Agnetis (Ostrianum)
44 DVLCIS ANN VII

(horas duas
45 OPTATVS HERENE NETI
BENEMENTI (SIC) QVE DE IM

| 11 PACE
(Ist das | In der etzten eıile 1n 11 erganzen der in pace ”

104 1r wähnt CT Z7WE]1 Kınderleichen in FEinem rabe,
11 quale cConteneva solamente una ampolla.

Senza d1 Martirıo :

46 FRE FEA DVLCISSIME
INREPARABILI VAE
A

RA AN F

Queste due 1SCI1Z10N1 TUroNO TOvate iın med®? loculo,
divise in due lapıdı, una perö pIu alta dell’altra

Der Eigename erva (von CEYVUS) kommt sehr selten VOr eın Gerbula
Hel de ROSSI, Bull 1887, 67 Vgl raus, F AT Namen)
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ANN 14A77 48 SIMPLICIA ALVMNO
SVO VEM AMAVIT VERNACVLVS

BEBEGCGETENERITER QV

Die etzten Buchstaben be be auft dem DA des s
jahrıgen Knaben GISCH auft den Anfang SCe1INECS Unterrichts 1111 AB
hın er das Alphabet auft hrıstl Inschritten vgl De KOSSI, Bult}
1881 120 SCa (Mus Lat AL 24)

107 Parımenti Iurono rovate due ucerne M, ed una

pıluccietta (Krüglein mıt Handhabe) d1 creta Ira 1a erra, COTINC AaNCOTAa

ne SCAVAaTr che tTece Tu TOVAaTtO bassorilievo rilevante unNa

gura che vedeva avente bastone Man O che DOTSCVA 1a INMAaNnO

ad unNna bestia che DET quanto sembra ha la sembıiante d1 1UDO
c1ircondato da alber1

on die Zeichnung, dıe beigegeben IsT WEeIST aut ECIHE 1 )ar-

stellung des outen Hırten hın jeder Z weıtel wIird ausgeschlossen
ÜFC den der Uustod1a aufbewahrten (Gypsabguss

28 Dec 1839 y  > Agnese

4Q OLLONIE

Kranz ERENI!I QVE Mase
Palmzwelig eilend

s 1ST eachten ass die drıtte e1le der Inschrift zwischen
die erste und Zzwelte eingeiragen worden 1ST (ViXit DLUS ZILILS

VRVIGE VIX NNV PACE
Name des indes Ur DICa)

51 VICTORINA EVTVCHEKEIH ANN TRES
MD N

I9 ISst bemerkt intiero STAatO 1TOvato

Attaccato al sepolcro d1 MAarurıc
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ENSES QVINQVE
(Mus Iarı AVII, 30)

CRESCES
In Agnese 18540

(JATANE PAÄACE
(Im Kalkverschluss Püppchen VON Elfenbein).

57 ANTETINEN © B5UNKECN THUAT
E& CR

Vor der Inschriftft ist I_ azarus argestellt 1mM CGirabmonument,
In dessen ympanon eın SS Schluss der Inschrift SI
(Mus Lat AI 10)

ANN I1{ IES VII

MAVRICI (Kindergrab)
61 SIC FPORT ND DVLEISSIME IA

QV NNV

Iserizi1i0ne s1ulla calce :

VIX { 11

Fra la terra

(GEMELLINVS vVixI T

LAVRENTIA

E iolgen verschiedene Zeichnungen VON Sculpturen, darunter
e1in kleines Basrelief , — collocato sepolcro, rappresentante
una figura_ uda che SO V1 una lupa, VICINO ala gura V1
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albero d1 quercıla. uch dıes ist eın Dastor DONUuUSs. Wıeder-
holt wırd dıie In den alk oravırte Palme rwähnt

Fra la terra lastra d1

NSTENE- OB AN PÄCE (quae XT
HMMM AlT)

DAaL 497 EssendosI TOvata una catacomba sulla vigna de] SIg
ard (Caranlolo VICINO q] (Cemet®? d1 (irlaca nell’agro Verano CAaAsSso
1VI r'imenuta SIC PECT 10 SCAapato (SIC) che Tacevası nel LHNECSC d1
Marzo, IuronoO mandatı solıtı cavatorIı DET are AaSsSTtO ın do
CEMEIELNOL-) qualı ITOvarono che 1a atacomba 1ON Ca de]
verg1ine, bens!] ava buone GEANZE, In seZUl.
( TIrotzdem tührt die Aufzählung der Funde 1N Agnese lort.

Tavola d1

AVR CLA VIANVS MANVPLIO
(Mus L at AIl 5 Bäckerirzsc/z_rgft.

ISI ERCORIO BENEMEREN PACE me

Z SAR BALTAN MARITVS CO G ENEMERENTI QVAE
MECV. BENE EG ANN Ar NIS AADENL

GIN PÄCE au MT ©elzweis
Vicino . Lorenzo. 1840

Irovato CON due ampolle d1 veiro rO ASPNEISC d1 SAaNYUC, una
delle qualiı CTAd ollocata pnarte della esta, altra parte
de1l pIed]

SABINIANVS PÄCE

In Kalk, schwer leserlich, wahrscheinlic

PAC

Vgl Marchı, Architettura, Z



348 de Waal

GEORGIO

Fra la terra

HCS KONTTACLLHON 1 AT
€l |\ N H

MINERVIAL VVE SO

MARCIANVS E PAÄCE QVI
{ 11 ENSIS 1{11

In Calce: BE:  11 AXIMO O: ANN XXV

PAÄACElapıde
170 Orpo d1 tancıullo, TOVATO In medes1imo loculo

COI TO d1 eta matura, CONMN una sola ampolla d1 veiro

na la terra (GELASVS PAÄACE

Coemeterium Agnetis 8 Dec ‘1840.
1/ 1Iscrizione che chiudeva 11 10Cculo CTAd LO ın diverse partı ,

essendo la sfl ecrıtta In due ire matton1, crıtta CON carattere
Er o1bDt die Zeichnung in YrOSSCH | _ ettern

E AA

Die Zusammenstelluné der Bruchstücke cheint dem Vertiasser
HC geglückt se1ln; das Fnde gyehört ohl den
Anfang AVÖG; schwerlich ST dıe Inschrift richug gelesen. Jedenfalls
en WIr MIer, in einem auft eıne Ziegelplatte m1t 1In1um DE
malten Epitaphium eiIne der alteren /eıt angchörende Inschrift des
(Coemeterium (Ostrianum VOT 115 UDE dıe Minium-Inschritten
vgl De KOSsSsIL. Bullett 1880, DA sed.)

ELORETIVS (SIC)
In Agnese. 1841

lapıde; ATIAVS DVYZGIMAE COLIVOI PAÄAGE
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Sulla calce, metä In OKCGCO; meft: In latıno :

NEIC
DIie beiden etzten OTrTte SInd zweiıftellos NC richug

gelesen (neofitus

ANVS ” aa —  aaa PÄCE

Nel iebrajo IS41 ın gnese
S / FORTVNATO AN-HEEM P  M PACE

Nel medes1imo 107NO, Febr nel]l ( imiterio VICINO E1
raca S11 VIa 1ıburtina da la vigna Caracciolo:

LAVRENTIIA DVL IOR QVIESCE (pace)
(Mus I_ at XVII 0)

Ö() INheCLE ENEmerent1! —— erun V1 XIT
ANO VNO 111 au m11 SIZWEIS:

01 (irabstein Orante, miıt einer Alr ihren Füssen,
ohne Inschrift (Mus ar 12)

Inser. scolpıta iın calce, la quale essendo mal crıtta S1 CON-
cepl dovers1 eggere in questa Qulsa :

Fra la ferra‚ Iirammento :

DV LOGEISSIMO V RSOV QVIESCIT

Bruchstück e1Ines Steines miıt eingravirtem Masen, ohne NsSCHr1
(Mus Lat X  ’ S)

Orpo TOvato (SCHM due I1 CorpIl In med® loculo

BENEMEREN QVI RN
KL (cum CONJUgE) G I{{

DECESSI DVS
Kom Qua:  „Schrift 1898
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‚015 MAXImus...ıN PACE au m1t Palmzweig
ISra la erra

U ’/ Qu1 V1ixıit epos
4S DVS IAN DACC NIS

(jetiäss Mase, der elner Rebe A

216 Orpo COI SUO VasSQO d1 veiro nolto 1NTO d1 SaN£ UC, 11
quale TOrse CT ESSCTE inbalsamato odorava molussımo, SOPTA
11 quale vedevası ESSCTEC STAaTO manto che lo CODFVA ; 180021

DeT l’umi1dıta 1L1OT 61 pote nıente, ne LAMNPOCO prendere
ratrasug!]! del do MAantOo

calce : VIXIT . I  AAaı PAÄACE RSA DVLCISSIMA
(Der Name vorauf stehen)

Fra 1a terra

100 DIOGENE ITI BENEME m” 7 mal (SIC QV
yArb NN IRI NOSTRO PACE

101 IA H  zFECO N  JT H E Z H osv SIH KG
1092 In Calce ISTERCORIE XX X X!

103 Pra 1a erra RVFINO n]ug]
104 10 E1IWW) N | O

A350  de Waal  95  MAXImus.....N PACE. Taube mit Palmzweig  Fra la terrass  97  ARTEMIVS Qui vixit aNNVS VI M VIII depos |  ITVS SI IDVS IAN IN pace | VIXIT @ ANIS  .....  Gefäss. — Hase, der zu einer Rebe läuft.  216. Corpo con suo vaso di vetro molto tinto di sangue, il  quale corpo forse per essere inbalsamato odorava moltissimo, sopra  il quale vedevasi essere stato un manto rosso che lo copriva; ma  per l’umiditı non si pote scorgere niente, ne tampoco prendere i  ratrasugli del d° .manto.  99; Sulla /\calce ‘: «@. VIXIT_AN VL IN - PACE - VRSA DVEGISSIMA  (Der Name muss vorauf stehen)  Fra la terra:  100  DIOGENETT BENEME )REN TI ©BIIO Gie2) QVI ML}  XI ANN©S E PAINN© IR© IN PACE  101  S ANAUMXN  HEO A OF CZ 02 EMU l<q  102  In calce: ISTERCORIE : AN - XXXXINM  103  Fra la terra.  a  O 6 RVFINO 6 CO | njugi  104  BVOMATCO OE NN AMHNCD N:  ANOTI® N  EYMBMOC HZ  105  ABENTVE© _ THE - ORORS 6R COIG V / DVECKSSIMO®  S. Agnese, Decembre 1841.  Sulla‘ lapide che chiudeva il loculo :  108  VRSINVS QVI VI | XIT ANNIS XXX ET , MENSES :G  Vetro della parte della testa, con sua palma graffita in calce  e con iscrizione che chiudeva il loculo in calce:  109  AVUVAn AINA (ave anima ?)105 Ö (SIC) COIGVI DVLEISSIMO

Agnese, Decembre 1541.

lapıde che ch1udeva 11} loculo

108 VRSINVS QV] A Mr- MNX ENSES

eIro parte esta COM Sua palma oraffita IN calce
GON iscrizione che chıiudeva 11 Ooculo ın calce::

1009 I\ AINA (ave anıma
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110 BOTONTO (S1C) QVI I1 MEN PACE

/u einem almzweıg laufender Mase.

V1a Nomentana. Agnese. 1842 %)
K BENERI PACE au  ©
1 Verschlussplatte: J EVERINV

118 CONSTANTIA BENEMEREN IN PACE QVE 1'
NNV SIS

110 NI FORTVNVLE BE  1

Fra la terra

120 MARCIANVS ANCHAÄARIO..HÄNO IN PAÄACE
KII (benemerenti nke

ella narte della vigna del SIg Marchese egn corrisponde
anche 11 ((emetero d1 Agnese, onde col CAaVadIiIC le antıchıta, d1 CU1

HICCA, IUronNO TOvate 111e pletre COM ISCY1Z1ON1, le SUul Iurono
1V1 rilasclate DCT memorI1a, bens!] SOTILO State qu1 IN r1-
portate, COS1 SOM

23 IOANES PROCLVS NEPOTES MA XÄIMIANO (2VO)
(venemerent!) PAÄACE

MPS© MESE V I KAL MAÄAI

124 APROGCLUS ANN I17 AVGVSTVLE
(SIC) VED ANN FOSSOR ANN

{I11 NEDIELC MAI VNOMES IN PACE

DIie vorletzte e1l1e 1es Buch NO MENSE fof_ Fres
VeNeMerenUS. el Inschriften gehören OTIen  ar zu derselben
CGijrabstätte mehrerer Familienangehörigen nater et LLLA ef COQNALUS
LNSO UNO fofi LFeS. *)

1) Vgl Marchı Archittura, 12
“) Armellın1, (ılı antıchi c1imıiıter] cristianl, 12 2092 o1bt beide Inschriften

wıeder mi1t ein1gen Varlanten, Ol denen die wichtigste en Anfang der ersten
betrifft OANNES LVCILIANVS YROCLVS NEPO MAXIMIANO VNM
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In calce :

125 DIONISA VICSIT NIS MNX MX

Fra la erra

126 ST PVEILA OMI AEROMINE ' D
KAL DE ANN

emend NO ausdrücklich Aeromine; OMeNDar leg ein Feh-
ler des lapıcıda VOTL, der wıiederholt Name AER? (Afra?)

D Furono anche rOovate due ucerne Httl, alcunı chilod]1
d1 terro ben ungh1 attaccatı ne oalce collocatı In sepolcro,
ed un PICCOLO campanello molto rov1inato.

[)Iie olgende _Inschrift 1Sst ıIn eliner (Cartelle geschrieben, mi1t
dem Brustbild des Kındes aut der einen, und einer au aul der
anderen O; (Mus Lat XAVI, 43) Auf dem rigina STe keine
AI

121 ET - POSVITL SCIN. QV]
ENSES VITL QV] PERIVIT IES

MEREN II

128 ALOGI®O K MERENTI
264 Furono rovate due pletre, una qualiı che 61 MDO-

tera pEr la prıma, TU TOvata Ira la terra, la seconda CIa 1Mssa
ad u sepolcro, la quale essendo d1 CONSCQUCHZA DeET 11 consolato
Tu portata VIa, lascı1andovı pero 11 C  J CI i11ON ANZEN.: QVUTO alcun
1Nd1710 d1 martir10.”)
129 hne Inschritft au  © GjeTäss, al

(unum) ; h nach Armellin1, die re] Enkel naben gemeinsam dem (irossvater
2S rah ereıtei ; dieses foti fres HU kehrt uch in der zweıten Inschrift wieder.
Fıne drıtte Inschrift, welche dieser Fossorenfamilie angehört, jez verloren, o1bt
BOS1O, 0Ma ofterr. Da AT MAIO FOSSORI NEPOTES BONO -
HOR PROCLVS QV ANNIS SC DVS

CS FOSSOR CALLIGONVS : FOSSOR Vgl Marchı, DE
40, der die beıiden ersten Inschriften wiederfand. Vgl unten Nr 134

5} Aass 111A die Gräber, Aall welchen Nal keine Indizı dı INAarFtiFrLO fand, un-
erührt 11eSs, bezeugi ausdrücklich Marchı (Architett 12 118.)



S  -  zKL  B

Funde ın den Katakomben ıIn en Jahren 253

130 AVR MERCVRIANETI BENEMEREN IN KAL

APRILIS - — — CONSS MARITVS

consolato d1 Decenzio et aulo ccadde 1e] 241 del-
1/ era volgare Pag1ıus in 1SS ypatıca NOC eT sequenti AaNNO a110S$
consules ın rbe orjentali, al10s In Gallıs, Italıa ei Afrıca Iiu1sse PrOpP-
ter Magnentil tyrannıdem). Vgl e ROSSI, Inser. { 114;
CT. 590

131 IVLIA : SILBANA OQVE VIXIT:‘ ANNIS XII MENS I
IES XX DERP XI  KALKDEC \\ PAÄACE aır

132 In calce : SEBERE PÄCE

134 PEIRONIVS: PROCLVS ET PETRONIVS PRO CLIANVS
ITILIDIE FELICITAÄA TI VIX
X PÄCE quae VIXLL ANNLS AUMETrO DLUS MLPILS SeEDIUADÜNLA)

Dal Cimiter10 V1C1INO Ciriaca ne Via Tiburtü1a 1842.
135 RKOGATA INNOCA PACE

ement1 las ROSALIA und sıichte die Oorm der Buchstaben
wiederzugeben aber AdUus ihnen ergibt sıch eher ROGATA; INNOCUA.

137/ OY  INOY
138 Palme SVC CESSES

139 NIVS PACE

140 PACE ass

141 LEO * QVI XXV ET : DECESSIT KAL
DVL

Cimiterio V1C1NO Ciriaca. 1543
200) Orpo SAanto co] proprio d1 COI SUuO

vasetto 1 SANZUC ; 11 quale CTa In un med® Oculo Uun1f0o GOM
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quello d1 Leopardino. L/ iscrizione che chıiudeva 11 loculo CTa
o11] mattone in questa OU1Sa :

149 LEOPARDINI
SIBERINES

145 In calce: OSIMVS PELICH QV]

LFra 1a terra

144 prOFVITVRO BONE DPAÄACE
FRÄTER

145 A1L SE E SIPHNH
Mus Lat AI  J 10

1406 SIC BEN EMERENTI LIBERA QVE
NIS 0 @R

Im ersten OTrTTte hat der Steinmetz das verstellt COLLOT
SUE , das VIXLE ANNLS LOL, L1Lall die /ahl NIC Wusste ; ob das

die a  e der Lhe ang1bt :
147 In calce: PÄCE LAVRENITI U1

IN PACE Laurentt. (vixit) fres.

1485 ALVMNE WE  a E PACE QVE BIX
NIES HE alr

Lra la } erra
140 DORMIT PÄCH V1 ANN

S_& —L I1 KAL SHP

150 .  REMCLANEATISSCEEAN IN
DECENOBEM

Aßricla VISSLE UMNMNOSs decem ef OCLO IN decem
Mus Kat AVII, 1
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151 COIVGI MEREN TI QVE — M IVS SVS
ACERBOS REMISET QVE a  —  —_ 7 E BICETCGAÄANG  SCOOXVIO

GUE fletus S15 aAcerbos FPMLSLE GUE OC

|Je Rossı Bull 1875 DA 108 demisit Iunctum ‚DI-
PINUM Muırs Lat VII

153 AR BASILES

lapıde
154 VIX | AN I”EP I1 CAL Z

calce

156 EBEN H TIAF BE  E  TIBVS Palme

calce

157/ VRSINVS TEGRES

ach der Zeichnung IST das rab mM1 rel Platten geschlos-
scH SECWESCH auft der mittieren Platte zeichnet Clementi über
einander ZW @I VON 1ın nach rechts schwimmende Fische

158 RVFINVS 111

150 Aur ” E PÄCE

160 BENERVS FRAÄTrTI VSTINO BENemerent:! QVI
DA

161 be  NTI VIX DEC PACE

Vicino Y  N Lorenzo

162 lapıde NFAÄANTI MAÄRTIIANO (SIC) 111

Die beiden Zeichen V der /ahl en ungefähr die Oorm
zwischen CINEeM lat und der arab. /Zıittier
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163 Sulla calce STINA

DO VRBICA DOMITIANO
BENE MERENTI PÄCE NNV

167 Wel Tauben mı1t Laubgewinde 1mM chnabel, darunter :

Sır beNE MERENITI

Auf 7Wel (iräbern 1mM alk

1068., 1609 GLAÄABRIONE FRA

17A1 (GAVDENTIO SVA

Coemeterio V1ICINO > . Lorenzo 1544

Abbildung einer Blutampulle ne der Bemerkung, Aass CS

eine der seltenen sel, welche ganz geblieben, obgleic der loculus,
den S1e Deiestigt SCWESCIH, zerstOrt WTr [ )azu Olg die olgende

ote
Novembre 1897 In questa estrazione dı Corp1 santı

presenti gl1 Fececlm1 Principl, SCIplone orghese la
Principessa S1144 madre, CON due ljemmine Protestanti, qualı restarono
meravigliate del SANYUC che 61 vedeva dentro ampollina.
1 VENERÖO OVE

iscrizione 10vata ne] sepolcro erd scolpita dı mattone

1/3 RPVELLA CGCREST.E (Quae V1IxIt in PACE

In calce

A MARCELA [11

LFra la erra

175 TDERTIAK DPACE VAE Q
eposita ” PRID DECEM
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3068 Nel C1tato d1 Genna]jo Iiurono mandatı CavatorIı
DET urare le 1UC da anı annı aperte nella CaM DALNA, prec1-
samente nella vigna Masıo nella Vıa OÖstiense, OVvVe Cavatorı S’inter-
11a7r O1 ın quella Catacomba, V1 Lrovarono ire COrD1, 11e Tancıuliı
anon1ım1, ed d 1 Dropri0
1 TIGRIDI FIL lIAF QVE 1X]1 XVIMI VSTINA

ı IER
elle atacombe d1 Priıscıilla ne Vıa Salaria T1

anche TOovata una lastra d1 rola, rappresentante avallo
che ugge CT r1nortarne vittor1ia. Questo 11 terzo cavallo SCO1pILO
In che vedes|] sOl0, che venuto alla Juce ; perche uUNO

ne] Museo Kıircheriano al RKOmManOo ; 11 SecCOonNdo Iiuor1 d1
Koma. %)
Coemetero PTCSSO S, Cirilaca:

178 ) ILBINIANO BE  IB PAÄACE
WV] BET WafCK BRV MI QUL depostitionem ;

Drumes D: LDDecember.

Vgl De ROSSI, Bull. 187/9, LA de;)(o)ssio InfantiS. 18587
deposstionem. nscrIp Tom 40 VO re

2601 Deposstio Juniani pfc. (Mus Lat AXVIIL 31)

179 EVSEBIA R}
381 Un sepolcro contineva due intier1 COrpI. Un terzo 110  $

fu rinvenuto intero, solamente la met. de] OSS12a 11
femore ed una gyamba; bisogna che T1OSse STATLO taglıato pezzl,
gl1 avVvanzı collocati nel sepolcro d1 due martırı OI

!) UVeber Pferde auf Grabmenumenten vgl De Rossi, Baull 185/4, 135
SCH.; Armellini, Cripta d1 Emerenziana Tlav } Z unten. Kleinere Mittheil

Vgl oben 3497 Wiıe oft durch die eıt oder durch Bauten In den (CO0e-
meterien Gräber zerstOrt oder verschüttet worden SINd, dafür o1bt ıne MengeBeweise ; Tanden daher Fossores Gebeine, legte IHNan S1e Zu den HC ankom-
menden Leichen ın dasselbe Grab on eInNnem Martyrer tagılato ın DeZZ1ware uUnNs YEWISS Kunde erhalten, und dıie AaUs den HMänden der Henker gerettetenVeberreste würde INan ehrenvoll beigesetzt haben.
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180 APVLEIA QOVE — QO——— ANN I1

1851 CO EGINO BENEMERENTI
Z wel FUSSEe. (Mus Lat AXVI, 35)

182 CO 11IVS BONTTAÄTIS IN  A FEMINAF STILLA E
(Aelıae } VICTORINAE SIME VAL

AXAAXXIIN

X AVR MAR] TITVS OPTIME QVIESCENTI
— PACE : IN (omine)

Furono Trovati anche Var] pezzeitl d1 OSA1CO ed AVanzZO
d1 dıto colossale d avoOor10.

Vicino Lorenzo :

DEP INN(ocentis) E ABONIANI AVG QV
ANN 11 |  | IES XC PALVMBVLVS SINE ME

PÄCE

ementi! 1bt ausdrücklich den Namen Caceaboniarzu;. ‘)
303 Fanciullino d1 pIccolissıma etd, 1dotto 1n polvere Sulla

a13i4e LO ın MO partı:
185 APRILLA —— ——  —. PACE

1806 DONATIANO n —D PÄCE

187 Dlatte ohne Inschrift, mi1t HMandwerkszeug eines
/Zimmermannes.

Vicino Lorenzo.

188 In calc PRINIA ON

nalımbo (hier das reizende Diminutiv patumbulus) sine felle kommt

SIMPIEX SIHMEf columba.
häufig auft den C(Gjrabschriften VOT ; vgl De WOSSI, ull 1868 In 1590, 133
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la terra

189 EALAÄRMÄTI CON VGI RARISS | PVBLIGIVS
PÄCE

190 PÄCE

1091 IVNIAEF BENEME E  E PÄACE QVE
MES PAÄACE KAL

1992 In calc me FRA

193 Bruchstück (fra la terra), Schitt das eiNEIN Leucht-
tiurm 111 Zerum tredecem) (Mus 1 at 02)
194 LEOPARDVS QV AAXVINI

SIC DIS SIC CALEDAS (SIC) Pfilanze

195 BruchstüCk — _ —  — _ — INA — NNV

Lastra d1 lavagna CMa SCHNZA 1NCISIONE d1 ettere

196 HeRMÖGENE viXIT ANN

415/7u der heidnischen Inschrift CONIVGI BE  EMERENTI

iugt (l dıie Bemerkung :
Irovato SODTA terra nella VI£NA de] Dottor (jabrielli IuU071 dI1

porta Sebastiano precisamente S11l Cemeterio d 1 Pretestato
(d N Domitilla), Ove { o (jabriellı lece SA vVarTe la pOozzolana,
FOVINO COSI] bel ratto dı Qquesta Catacomba Ira le TE COSEC
che LINvVveENNeEe Urono due Inatton1ı bollatı col 10OT111C d1 (laudiana
che chiudevano ul sepolcro |d)ie ('laudiana IST die bekannte
jegelel des Jahrh I1 ıN de1 des empel
198 au RTIILLA (SIC) VAER

SES SERTEM SIC IS TRES ——
LFra la terra

190 NC Z N: N IA S

® UVeber Punktation Hel den Inschriften vgl Kraus I



2360 de Waal, Funde ın den Katakomben.

424 LDentro 11 sepolcro eranvı 11 1e COrpIl d1 ancıullı
alcun NOMC, ed uUuNO d1 quest! Stava ql ato anta, TO ]l
1tuato 21 pIed, JJCTI i] ch essendovI sepoltı 1insieme CON Vivlana,
avendo 11 ampolla d1 SAaN£UC, H1 o1udicato espediente 11
portarlı VIa, dichiararl! aNON1IMU.

200 In calce : BIBIANA VAE

201 In calce : SABBATIVS C SIC
202 L iscrizione era intonacata dı calce (welss übertüncht) CON

le. seguent! ettere AXELLVS

KFra 1a terfa
203 INNOCENTI  IMA \\ DIAEFE 1 AMPADIVS

FILIAE VAL 111 I SIC KAL AVG
al

205 Opıistographon, auft der einen e1te el Inschrift, aut der
andern Monogramm Christı zwıischen Z7WEeI1 Tauben; ohne Inschritt

Schluss olg


